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ZWISCHEN
TRADITION UND
NEUBEGINN
'In einer Welt, die uns immer komplizierter und 

 

widersprüchlicher erscheint, kann uns Bachs Musik 0geistige Klarheit und seelische Kraft geben. Sie wird
überall musiziert und gehârt. Daraus erwâchst eine Basis für Verstândigung,

 

für Austausch und für das Miteinander zwischen unterschiedlichen Kulturen. em
 Das Bachfest ist seit fünf Jahren Treffpunkt für Musiker und Musikbegeis- %1'

terte aus aller Welt. Es ist eine Art Generalversammlung besonders inte-
ressierter Menschen am historischen Ort Bachschen Lebens und Wirkens.'
Mit diesem Statement hat Johannes Rau das Bachfest in Leipzig treffend
beschrieben, denn auch dieses Jahr werden vom 23. Mai bis 1. Juni 2003
führende Virtuosen aus Klassik und Jazz sowie das internationale Publikum
das Festival zu einem künstlerischen und gesellschaftlichen Fliihepunkt des
Jahres 2003 gestalten. 111111%



BACHFEST

Besonderen Anteil daran sollte
auch das diesjâhrige Thema 'Bach
in Leipzig - zwischen Tradition und

Neubeginn' haben. Es lâsst der Programm-
gestaltung bewusst Freirâume und so
spielt auch das Musikleben der Zeit vor
Bach eine Rolle. Für sie bedeutet dies
den Genuss musikalischer Kostbarkeiten
seiner Amtsvorgânger, darunter Werke
von Johann H. Schein, Johann Schelle
und J. Kuhnau. Zugleich widmet sich das
Festival Bachs Wirken und Schaffen in
Leipzig selbst, denn Bach verschaffte
nicht nur dem Amt des Thomaskantors
einen neuen Platz in der Musikgeschichte,
sondern verlieh dem gesamten Musik-
leben der Stadt nachhaltige, bis in die
Gegenwart anhaltende Impulse.

Der Spannungsbogen in der Musik-
sprache dreier Generationen wird bereits
im ErOffnungskonzert mit dem Thomaner-
chor und der Akademie für Alte Musik
Berlin offenbar. Der Psalm 'Lobe den
Herrn, meine Seele' von J. Schelle und
die Kantate 'Wenn ihr frdhlich seid' von
J. Kuhnau umschlief3en die Leipziger Fas-
sung von Bachs Kantate 'Ich hatte viel
Bekümmernis'. Aber nicht nur klassische
Stunden erwarten sie in diesem Jahr, in
der Moritzbastei zelebrieren internatio-
nale Stars wie Glen Moore und Richie
Beirach mit der Blâserformation 'Fun
Horns' grenzüberschreitende Abende
zwischen Bach und Jazz. Konzertfahrten
in das Leipziger Umland und Wandelkon-
zerten an verschiedenen Orten in Leipzigs
Innenstadt, Workshops für Cembalo und
Expertengesprâche oder Stadt- und
Sonderführungen vollenden das viel-
fâltige Angebot dieses Festivals.



'L'empio Punito'
(Der bestrafte Gottlose)
Deutsche Erstaufführung einer Raritât
barocker italienischer Opernkunst in
Leipzig . lm Schauspielhaus Leipzig

BACHFEST

'L'empio Punito' - Melanis Werk ist
die erste Vertonung des Don-Juan-
Stoffes überhaupt. Das Libretto lie-
ferte einer der wichtigsten Drama-
tiker und schârfsten Zungen des da-
maligen Rom, Filippo Acciaiuoli.
Dabei verlegt er das Drama von
Tirso de Molina an einen antiken
Fürstenhof, entwirft ein fantasie-
voiles Spiel um Liebesverwicklun-
gen und -verstrickungen und zeigt
wie Don Juan -hier als Acrimante-
verführt, korrumpiert und schlieBlich
in der Hale landet.

Junge Spezialisten für Alte Mu-
sik: Eines der renommiertesten Ba-
rockensembles konnte mit Chris-
tophe Rousset und seinen 'Les
Talens Lyriques' gewonnen werden.
Die Spezialisten für Alte Musik wid-
men sich vor allem der Musik des
17. und 18. Jahrhunderts, insbeson-
dere der italienischen und franzb-
sischen Opernliteratur. Begeistert
wurden ihre Interpretationen selten
gespielter Werke von Niccolo Jom-
melli oder Tommaso Traetta aufge-
nommen, ihr Soundtrack zum Film
'Farinelli' mehrfach ausgezeichnet.
Zahlreiche Preise erhielt auBerdem
Christophe Rousset als Solist für
seine Einspielung der kompletten
Cembalo-Werke von Rameau und
Couperin.

Internationales Solistenensem-
ble edler Stimmen: In Leipzig arbei-
ten die franzbsischen Musiker mit
Solisten der Oper und Gâsten zu-
sammen. Die Hauptpartie des Acri-
mante, wie die Don-Juan-Gestalt

in Melanis Oper heiBt, übernimmt
die Sopranistin Marguerite Krull.
Die Amerikanerin debütierte an der
Baltimore Opera mit der Titelpartie
in 'La Cenerentola' und ist viel ge-
fragter Gast an amerikanischen und
europâischen Opernhâusern.

Für die Partie des Atrace konnte
Bariton Paul Kong gewonnen wer-
den, derzeit erfolgreich in Mont-
pellier und Bordeaux. In weiteren
Rollen erleben Sie Kathrin Gbring,
Kristina Hansson, Marika Schôn-
berg, Rickard Sbderberg, Tuomas
Pursio und Martin Petzold. Eric
Vigner, einer der interessantesten
Schauspielregisseure Frankreichs,
wird 'L'empio Punito (Der bestrafte
Gottlose)' in Szene setzen. Vigner
inszeniert hâufig an der Comédie
Francaise in Paris. Mit Rousset hat
er bereits Cavallis 'La Didone' erar-
beitet.

Die Oper Leipzig informiert am
18. Mai um 11 h in einer Matinee
im Konzertfoyer über dieses Stück.

'L'empio Punito' (Der bestrafte Gottlose): Premiere
arn 30.05.03. 19.30 h . im Schauspiel Leipzig drei
weitere Aufführungen am 0106.03 15.00 h, 0306.03
19_30 h, 0406.03 . 19.30 h . Tickets: Opernhaus
Augustsplatz 12 Mo bis Fr 10 bis 20 h . Sa 10 bis 16 h
Tel: 1261-261 . www.oper-leipzig.de

FOTO OBEN . CHRISTOPHE ROUSSET
FOTO UNTEN . MARGUERITE KRULL
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